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coneNoch einmal Kalnoky s Rede

r telegraphiſche Auszug der Rede Kalnoky s welchernern vorgeſt gen Leitartikel zugrunde lag war in weſent

lichen Punkten unvollſtändig Von dieſen ſind es beſonders
drei welche verdienen daß wir an dieſer Ste e auf ſie ein
chen Der erſte betrifft die Türkei Wir habe oft genug

Aber die Verblendung geſprochen ait welcher die Hforte ihre
Lebensintereſſen verna läſſigt oder geradezu ſchädigt Wir
aben es Tr getadelt daß fie vor mehr als Jahres
riſt nicht auf den Staatsſtreich von Philippopel ohne weiteres

mit einer Beſetzung von Oſt Rumelien geantwortet hat Wir
haben die Haltung unbegreiflich genannt welche ſie egenüber
dem Verbrechen von Sofia eingenommen und wir haben end
lich es als einen Akt ſelbſtmörderiſcher Politik bezeichnet wenn
ſie dem ruchloſen Treiben des ruſſiſchen Agitators Vorſchub
leiſtet und der proviſoriſchen Regierung von Bulgarien in
jeder Weiſe zur Förderung der Intereſſen Rußlands Schwierig
eiten bereitet Genau daſſelbe der Sache nach daſſelbe wenn

auch in diplomatiſcher Form hat jetzt der öſterreichiſchungariſche
Staatsmann geſagt

Der zweite Punkt betrifft Jtalien Man erinnert ſich
pielleicht noch daß die NationalZeitung, ſei es daß dieſer
Gedanke aus der eigenen Weisheit der Redaktion entſprang
ſei es daß ein Kuckuck dieſes Ei in ihr Neſt gelegt hatte
Tripolis mit der größten Liebenswürdigkeit den Franzoſen
anbot Daß der Fürſt Bismarck anders darüber denkt das
kann man mit Sicherheit aus der Erklärung des Grafen
Kalnoky entnehmen welcher die Intereſſen Italiens als einer
Mittelmeermacht guf das nachdrücklichſte anerkennt Er erklärt
im Anſchluß an dieſe Anerkennung man habe allen Grund
anzunehmen daß Italien die Wichtigkeit der Jntereſſen fühle
welche Europa im Orient zu wahren habe und daß die orien
taliſchen Jntereſſen Jtaliens mit denen Oeſterreichs vielfach
zuſammenfielen Jn dieſem Punkte iſt ein weſentliches Aus
einandergehen der öſterreichiſchen und der deutſchen Politik
nicht wohl möglich

Denn und damit kommen wir auf den wichtigſten Punkt
über welchen die Rede Kalnokys eine Fülle von Licht aus
eſtrömt hat das Weſen des deutſchöſterreichiſchenVun dniſſes und ſein Schwerpunkt beruhen eben darin daß

keins von beiden Reichen die Lebensintereſſen des andern
antaſten läßt und zu dieſen gehört wenn ſich einmal Frank
reich und Rußland zum Angriffe gegen die Centralmächte
vereinigen ſollten die wohlwollende Neutralität Jtaliens

Was Kalnoky noch ſonſt über dieſes Bündniß ſagte das
kam darauf hinaus daß jedes von beiden Reichen neben der
gemeinſamen oder durch die Rückſicht auf die Exiſtenz des
andern beſtimmten Jntereſſenſphäre noch ein Gebiet ſeiner
Sonderintereſſen habe und deſſen auch bedürfe um das
Selbſtgefühl und die freie Beweglichkeit einer Großmacht
wahren zu können

So dürfen wir ſagen daß dieſer Bund der beiden mittel
europäiſchen Kaiſerſtaaten zwar nicht ſo eng iſt als er
manchem erſchienen ſein vwiag daß er aber deshalb nur um fo
feſter iſt indem eben dieſe größere Freiheit der Bewegung
bald die eine bald die andere Macht befähigt Mißverſtänd
niſſe und Mißhelligkeiten welche den Bundesgenoſſen berühren
auf dem Wege freundſchaftlicher Vermittelung zu beſeitigen
Rußland aber weiß jetzt in welchem Punkte es die Doppel
macht DeutſchlandOeſterreich mit England und vielleicht
auch Jtalien auf den Flügeln ſich kampfbereit gegenüber
ſehen wird

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Julius v Payer hat wie ſchon geſtern kurz

erwähnt ein neues Nordpolbild Die Schlittenreiſe, in
Paris vollendet Bekanntlich hat dieſer Nordpolfahrer als Maler
ſich die Darſtellung der Schickſale der Franklin ſchen Expedition
zum Ziel geſetzt Er begann mit dem Ende Die Bai des Todes
Das zweite Gemälde des Bilder Cyklus ſtellt den Kampf der
nach Franklin s Tod zurückgebliebenen Mannſchaften im Rieſen
kampfe mit der unbarmherigen Natur dar Laudſchaft und Leute
bieten einen gleich ergreifenden Anblick Jm Hintergrunde ſieht
man in verſchwimmenden Umriſſen die verlaſſenen Schiffe ben
Erebus und Terror Das größere Schiff hat der Künſtler

ſeiner Erinnerung an den gleichfalls verlaſſenen Tegetthoff ent
nommen Es iſt halb zerſtört und mit Bäumen gegen das Keu
tern geſchützt Das ferner gelegene Schiff iſt bei einem Eisberge
am Horizont ſichtbar Das Eismeer iſt von Eishügeln Klippen
Klüften und kleinen Thälern durchzogen wodurch die Einförmig
keit die bei aller Großartigkeit einmal das hervorſtechendſte
Merkmal von Eis und Schneelandſchaften bildet geſchickt ver
mieden iſt Links im Bilde gegen den Horizont zu eine dunkle
Jläche kurz vorher offenes Waſſer welches leicht vereiſt und
täglich wechſelnde Bildungen zeigt An derſelben Seite doch mehr
vorn eine kleine Wand aus Süßwaſſer Eis verloren gegangene
Gegenſtände und ganz vorne Schneeſpuren ein Beweis daß
chon ein ggbröeug hier vorbeigezogen iſt Rechts querüber ein
Treibholzſtamm dann aus Nordamerika oder Sibirien ange
triebene Eisſchollen von den Möven kahl abgenagte Walrqoß
ſkelette und Thierknochen Das große Boot im Vordergrunde
eines der wandernden Häuſer für die 104 Mann ſtarke Kolonne
iſt auf einen Schlitten gebunden das r eingerollt und
der Quere nach übergelegt Geſetzt iſt blos das Nothſegel neben
welchem farbig die Flagge flattert das Wohrzeichen des un
vergeſſenen Vaterlandes Das Boot trägt Kleider und Proviant
und leider auch einen Krauken der aber früher ausgelitten haben
wird als die anderen Jn einiger Entfernung von dieſem Voote
ein Mann mit einem von Hunden gezogenen Schlitten Wie
ne Schlange windet ſich hinter dem großen Boote die dunkle
Kolonne in ihren Ausläufern ſich im Hintergrunde verlierend
Gezogen wird das Voot von der Hanptgruppe die ganz imHordergrunde und mitten im Bilde in ihrer e aunlich plaſtiſchen

Ausführung das s des Beſchauers feſſelt Voran wie
an gewöhnlicher Matroſe den Strang haltend Fitzjames derKapitän des Erebus der ſich auf der EuphrotErpedition und
R ,hineſiſchen Kriege ausgezeichnet abgebildet im ſelden Schlitten

deiſekoſtüm welches Payer am Rordpol getragen Neben ihm
im Seehundskleide Blanky der Eismeiſter des Terror welcher
unter Roſſi vier Jahre auf der Victory im nordiſchen Eiſe über
wintert hatte ferner der alte Walfiſchfänger Red im rothen
t emd der Eismeiſter des Erebus alle porträttreu dargeſtelt
e Arbeiten ebenſo mühevoll wie ihre Kameraden die meiſt mit

ſgbemden und Seehundsfellen bekleidet ſind und Segcltuch
iefeln und ſtarke Strümpfe tragen weil Leder in jenen Gegen

igſf leicht gefriert und die Füße ruinirt Wir haben uns ä en
i ſen daß die Leute während der Arbeit meiſt ihre Peſzkleider
int anlegen ſondern dieſelben nur des Nachts beim Schlafen
Aen Selbſt die Handſchuhe tragen die wenigſten weil dieu härtung ſie gegen die Kälte bald dieſelbe nicht außerordent
ind ſtrenge iſt weniger empfin lich macht Ja die Transſpiration
er Während der Anſtrengung eine ſehr ſtarke und mon ſieht in

a Srppe der Ziehenden auch einen Offizier der ſich mit einem
che den Schideiß von der Stirn wiſcht Die müdſelig das

Boot Schleppenden ziehen vor einem in liTodeskandidaten vorüber an einem e h dent ren
einem Schiffsjungen der ſein Geſicht vor dem überall treibenden
Schnee ſchirmt und an einem armen Matroſen auf Krücken
Wenn ihre Kameraden vorbei ſind wollen ſie nachhinken ſo gut
es eben geht Von einer Anhöhe beſichtigt Kapitän Erozier ſeine
Schaar Ueber dieſe Unglückskolonne bei deren Anblick eine herz
zuſammenſchnürende Ahnung ihres Endes den Beſchauer erfaßt
und welche unheilkündend Raben unabläſſig umflattern wölbt
ſich ein dunkler Himmel ein ſogenannter Waſſerhimmel wie bei
uns wenn ein ſchweres Gewitter losbrechen ſoll ein Himmel

Schnee nur noch dunkler erſcheint Solch ein Himmel werden
wir belehrt kommt im Norden ſtets da vor wo in der Nähe das
Eis etwas anseinandergetrieben war und ſich eine Stelle mit
gffenem Waſſer gebildet hat Der Marſ
Nachts weil der Schnee zur Nachtzeit weniger blendet und härter
iſt Trotzdem iſt es hell genug denn die Sonne ſteht nur wenig
unter dem Horizont Etwas ſpäter als zur Zeit da dieſer Zug
ſeinen Weg nahm geht die Sonne in jenen Breiten durch eine
beſtimmte Zeit gar nicht unter
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K Langenſalza 15 Nov Heute fand die Ergänzungs
wahl zur StadtverordnetenVerſammlung ſtatt und hatte folgendes
Ergebniß III Abtheilung Fabrikdirektor Schmidt Verlagsbuch
händler Mann II Abtheil Buchhalter Stade jetziger Stadt
verordneten Vorſteher Oekonom Reichmann Kfm Ch W
Schröter wiſchen Hrn Klempnermſtr C Heſſe und Hrn
Landwirth Ed Fiſcher hat dieſe Abtheilung eine Nachwahl zu
vollziehen I Abtheil Bierbrauereibeſ E Kerl Bierbrauereibeſ
Anton Burckhardt Bierbrauereibeſ J Moritz Kfm E C
Heſſe Heute ſtürzte ein Dachdecker vom Hauſe ſeines Mei
ſters und brach das Genick

O Prettin 15 Nov Am Freitag wurden die hier in den
Wintermongaten üblichen Vorträge durch Behandlung des
Themas Die Schule und das Elternhaus eröffnet Der
Vortragende wies darauf hin daß die Schule eine Vorbereitungs
anſtalt für das Leben und eine Gehilfin des Hauſes in der Er
ziehung der Kinder ſein ſoll Zur Löſung dieſer Aufgabe ſei
nothwendig daß das Elternhaus die Bemühungen der Schule in
religiöſer ſittlicher und intellektueller Hinſicht unterſtütze Wo
die Schule die Kinder zum Beten zum Lernen zum Gehorſam
zur guten Sitte anhalte und die Eltern ſpottend oder tadelnd
dem Thun der Schule gegenübertreten da ſei Verderben in das
Herz des Kindes geſät und das Unglück fertig Selbſt da wo
ein Lehrer fehle ſollte der Mund der Eltern Kindern gegenüber
dies nicht tadeln Elternhaus und Schule müſſen Hand in Hand
gehen Die Schulvorſtände wozu der Lehrer unbedingt gehöre
müßten Männer ſein voll Erfahrung und Thatkraft die mit
Klarheit und Beſonnenheit da eingriffen wo offenbar gefeblt
wird Sie hätten ihr Augenmerk auch auf die Erziehung des
Elternhauſes zu richten damit die Jugend die immer ein Recht
auf gute Erziehung habe nicht verdorben werde Es ſei nöthig
überall wo kleine Kinder den Tag über ſich überlaſſen wären
Kleinrinderbewahranſtalten zu gründen die Schule ſelbſt nach
allen Seiten zu fördern und Knaben beſonders vom 14 bis 18

d in den langen Winterabenden in den Fortbildungsſchulen
zu fördern

Aus dem Kreiſe Schlenſingen 16 Nov Heute fanden
die Herbſtkonferenzen der Lokalſchulinſpektoren und der Lehrer
der Ephorien Suhl und Schleuſingen ſtatt Jn Suhl hielt Herr
Lehrer StollSuhl mit den Kindern der Unterklaſſe eine Probe
lektion über das Hey ſche Gedicht Fiſchlein Fiſchlein du armer
Wicht und Hr Lehrer Gorbing Rohr einen Vortrag über
die Chorthätigkeit in der Schule Jn Schleuſingen referirte

Hr Paſtor Berg Hinternah über das zeitgemäße Thema Was
hat die Volksfchule zur Die ne der Trunkſucht zu thun
und Hr Lehrer StollSchleuſing Nenndorf beantwortet die ihm
geſtellte Frage Welchen Einfluß hat der Verkehr des Lehrers
mit den Familien der Schulgemeinde auf ſeine Arbeit in der
Schule Die Henneb Ztg ſchreibt unter Suhl Seit einigen
Tagen gehen Gerüchte im Publikum um welche von Auffindung
einer Kiſte mit Dynamit im Eiſenbahndamm ſprechen Um
unnöthigen Beunruhigungen vorzubeugen theilen wir mit daß
es ſich keinesfalls um ein beabſichtigtes Attentat handelt Der
Sachverhalt iſt folgender Der Bahnwärter Lohbrand zeigte
vor einigen Tagen an daß ſich in ſeinem Beſitze ein Kiſtchen mit
Dyuamitpatronen und Sprengpulver befinde welche bei den
früheren Sprengarbeiten am Domberge ſeitens eines Bauunter
nehmers erübrigt worden ſeien Auf Geheiß des Banunter
nehmers habe er das Kiſtchen bis zur ſpäteren Verwendung ver
graben und davon ſeinem Vorgeſetzten Kenntniß gegeben der ihn
aber ſchroff zurückgewieſen habe Der Vorgeſetzte ſowohl als
auch der betr Bauunternehmer beſtreiten die Ausſage des Loh
brand Das Kiſtchen iſt in Verwahrung der Eiſenbahnverwaltung
übergegangen und die Sache der Staatsanwaltſchaft übergeben
worden

w Von der Unſtrnt und Wipper 15 Nov Die ſogen
Eichsfeld Wipper welche in Sachſenburg in die Unſtrut
fließt hat in den letzten Jahren beſonders in dieſem Jahre
durch Ueberſchwemmung großen Schaden angerichtet Man war
anfangs allgemein der Anſicht daß dieſem Uebelſtande nur durch
eine Regulirung des Fluſſes abzuhelfen ſein Da dieſelbe aber
zu lange Zeit in Anſpruch nimmt und andererſeits bedentende
Koſten verurſacht hat man neuerdings einen andern Plan ent
worfen Der königl Landrath des Kreiſes Eckartsberga Herr
Graf von der Schulenburg hat ſich mit den Betheiligten in
Verbindung geſetzt und mit denſelben am 11 d eine Orts
beſichtigung vorgenommen Man hat dabei die Anſicht gewonnen
daß das Flußbett verhältnißmäßig zu ſchmal iſt und iſt zu dem
allgemeinen Entſchluß gekommen die Wipper durch einen Kanal
d bei Gorsleben in die Unſtrut münden ſoll zu ent
aſten

Vom Petersberg 16 Nov Unſere Leſer werden ſich
des Miſſions Kongreſſes erinnern der Anfang Oktober auf
dem Petersberg ſtattfand zu dem Zweck für die neu erbaute
Miſſionskirche in Edeudale Transvaal in Südafrika
Kruzifix und AltarLeuchter zu beſchaffen Die Sachen ſind jetzt
angekauft und haben im berliner Miſſionshaus den Beifall eines
jeden gefunden der ſie geſehen hat Der Hr Miſſions Inſpektor
Kratzenſtein ſchreibt daß ſich der Miſſionar Grünberger und die
Gemeinde in Edeudale anßerordentlich über die wirklich ſehr
ſchönen Sachen freuen würden Die Altarleuchter ſind aus
polirtem Meſſing 47 em hoch und koſten 45 M Das Kruzifix
iſt aus ſchwarzem Birnbaumholz mit ſtark verſilbertem fein
eiſelirtem Korpus aus echter Bronze 84 em hoch Korpus 40 cm
hoch und koſtet 80 M Dazu noch 2 Altarlichte für 12 M
Die Abbildungen der Gegenſtände können von jedem der ſich
dafür intereſſirt im nauendorfer Pfarrhauſe in e
nommen werden Der Reſt des Konzertertrages iſt in die
Miſſionskaſſe des Hilfsvereins am Petersberge gefloſſen Jm
nächſten Sommer ſ G w ſoll wiederum ein ſionskonzert

deſſen Ertrag den großen Fehlbetrag der berliner
iſſion decken helfen ſoll

t Aſchersleben 16 Nov Bei den heute beendeten
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burger Zwiſchen Böhme und Pr Kant iſt eine Stichwahl
erforderlich Jn der L de Sanitätsrath Dr Gründler
auf 6 Jahre Rechtsanwalt Meißner auf 2 Jahre gewählt
Aus dem benachbarten e errgge wird folgende Diebes
geſchichte berichtet Beim r Gaſtwirthe n war in
einer der letzten Nächte ein Einbruchsdiebſtahl verübt worden
Entwendet wurden Cigarren Fleiſchwaaren Betten Klei
ſtücke und des bequemen Transportes halber auch ein Kinder
wagen Am Ausgange des Dorfes ſchlug der mit geſtohlenem
Gut überladene agen um Während der Dieb ſeine Beute
wieder zuſammenlas kam ein Ortseinwohner hinzu der menſchenreundlich genug war dem dreiſten Diebe elſersbienſte zu lei

Sich bedankend nahm alsdann der Dieb ſchied Der Umſtand
daß letzterer im Hauſe des Beſtohlenen eingehend Beſcheid ge
wußt führte die Polizeibehörde geſtern ſchon auf die Spur des

iebes als welcher in Hedersleben der Cigarrenarbeiter Karl
Sch aus Giebichenſtein ermittelt wurde Es hat ſich nun
weiter herausgeſtellt daß Sch nachdem er unſere Stadt paſſirt
abermals die Hilfe freundlicher Mitmenſchen in Anſpruch ge
nommen indem er ſeinen Raub bis Nachterſtedt von einem

befördern ließ Hier ſetzte er bereits einen Theil der
egenſtände ab Nachdem er jedoch in die Arbeiterkaſerne zu

Hedersleben eingekehrt wurde er in Haft genommen Man
glaubt daß in Sch auch der Urheber einer ganzen Reihe anderer

et Ppigegend von Belleben verübter Einbruchsdiebſtähle er
mittelt iſt

e Sondershanſen 15 Nov Pr Hoheiten der Herzogund die Herzogin von Anhalt ſind heute abend zum Sein
des fürſtlichen Hofes hier eingetroffen Der Prinz Albert von
Sachſen Altenburg Bruder unſerer Fürſtin nebſt Gemahlin
werden morgen erwartet Für Mittwoch abend ſteht ein großes
Hofkonzert in Ausſicht zu welchem die fürſtliche Hoftapelle
und der durch ſeine tüchtigen geſanglichen Leiſtungen bekannte
Cäcilienverein unter Leitung des Muſikdirektors König befohlen
worden ſind Jm benachbarten Dorfe Waſſerthalleben ſind
in kurzer Zeit eine Reihe von offenbar angelegten Bränden
vorgekommen welche die gefängliche Einziehung eines dortigen
Einwohners veranlaßt haben

Vermiſchtes
Heinrich und Guſtav Heine So lange Guſtav Heine

deſſen Tod wir geſtern mittheilten im Militär diente hatte
der Dichter nichts von ihm zu leiden Erſt als er ſich dem Zei
tungsweſen zuwandte fingen die Quälereien an Er hätte gar
zu gern mit dem Namen und den Werken ſeines Bruders Ge
ſchäfte gemacht und deshalb bemühte er ſich das gute Einver
nehmen zwiſchen Heinrich und ſeinem Verleger Campe in Ham
burg zu ſtören und den Bruder für ſein Blatt zu gewinnen Als
er den bereits erkrankten Dichter im Sommer 1851 in Paris
beſuchte erbot er ſich in naiver Weiſe die neueſten Gedichte des
ſelben durch Aufnahme in ſein Blatt zu verbreiten Heinrich
war anfangs ganz verdutzt machte aber bald ein harmloſes Ge
ſicht und ſagte dann in demüthigſtem Tone Ach lieber Bruder
Du haſt recht das iſt eine gute Jdee da kann ich ja noch be
rühmt werden Aus eigener Machtvollkommenheit machte dar
auf Guſtav Heine auf ſeiner Rückreiſe über Hamburg dem Buch
händler Campe einen Beſuch um letzteren zu höheren Honorar
forderungen zu bewegen Dabei bediente er ſich des Ausdrucks

Ein Loch in einem Kontrakt ſei bald gemacht Sehen
Sie, fuhr er fort indem er auf ſeine Kravatte deutete
das iſt ein Kontrakt Hiermit riß er die Schleife auf

und band ſie in anderer Art wieder zu indem er ächelnd
bemerkte So nun iſt es wieder ein Kontrakt Als Campe
dieſe Unterhaltung dem Dichter mittheilte lehnte dieſer jede Ver
antwortung für ſeinen Bruder ab Es bekümmert mich unendlich
ſchrieb er damals daß ſie ihn nicht von einer beſſeren Seite
kennen gelernt er hat ſehr viele gute Eigenſchaften er hat ſie
oft durch die That bewieſen und nur die verdammte Zwiſtſucht
und die Emanzipation von der Wahrheit kann ihn verhaßt machen
ich aber werde wie geſagt meinen Bruder unter jeder Bedingung
lieben Es muß übrigens auch bemerkt werden daß Guſtav
als er zu Vermögen kam ſeinem Bruder auf ein Geſchäft hin

das er für ihn abwickelte einen bedeutenden Geldvorſchuß be
willigte den dieſer allerdings auf Heller und Pfennig ihm wieder
erſtattet hat Jm November des Jahres 1855 war Guſtav Heine
wieder in Paris und ſöhnte ſich mit ſeinem Bruder aus Als
er dieſen einmal fragte ob es denn wahr wäre daß er eine Bet
ſchweſter geworden antwortete Heine Nein ich bin vielmehr
ein Betbruder geworden und bete alle Tage zu Gott daß er
Dir lieber Bruder beſſere politiſche Geſinnungen eingebe

Die Dadians von Mingrelien ſind auf einmal be
rühmte Leute geworden Wer etwas aus ihrer Vergangenheit zu
erzählen weiß bringt es leicht an den Mann Einer ſolchen Er
zählung begegnen wir im Gaulois dem folgendes geſchrieben
wird Jm Februar 1862 war es da die pariſer Salons
Mingrelien das Kolchis der Alten ſagten einige Gelehrte
entdeckten Damals kam nach Paris ein großer exotiſcher Herr
Fürſt Guriel ein in den mittleren Jahren ſtehender Edelmann
welcher halb gelähmt war nur nothdürftig franzöſiſch ſprach aber
leidenſchaftlich Whiſt ſpielte und ſich mit einem Dolmetſch und
einigen prächtigen Diamanten überall in der offiziellen Welt
namentlich aber auf den Tuilerienfeſten zeigte Ein Jahr oder
zwei ſpäter kam eine noch jugendliche Frau nach welche wunder
bar ſchön geweſen ſein mußte und die man zuerſt die
Dadian nannte Später gewöhnte man ſich daran ſie die
Fürſtin von Mingrelien zu nennen Die Fürſtin von Mingrelien
welche von Rußland ihres Thrones beraubt worden war nachdem
ſie wacker und unverdroſſen an der Spitze ihrer Truppen als
Amazone gekämpft und ihr romantiſches Gebirgsland durchſtreift
batte bezog in Geſtalt einer Rente eine ſtaatliche Entſchädigung
für das eingebüßte Fürſtenthum Sie hatte drei Kinder zwei
Söhne und eine Tochter Der älteſte war Prinz Nikolaus von
dem heute für den Thron von Bulgarien die Rede iſt Er war
ein vollendeter Kavalier mit regelmäßigen und feinen Zügen
ſchlanker Geſtalt angeborner Eleganz ſanftem Wort und tadel
loſen Manieren Alle diejenigen welche ſeitdem Ge
hatten den Fürſten Nikolaus von Mingrelien in Rußland oder
irgendwo auf ſeinen Reiſen zu treffen ſind einig darüber daß
der gereifte Mann die glänzenden Verſprechungen hält welche der
ginging denen gab die ihn in Paris ſeine erſten Schritte in
der Geſellſchaft thun ſahen

Glückliche Städte Das B T hat von zuſtändiger
Seite Material zur Verfügung Ednt erhalten aus dem es
einiges über diejenigen deutſchen Städte hart in denen keine
oder nur ſehr geringe Kommunalſteuern erhoben werden Danach
giebt es in Preußen neun Städte die ſich des gänzti en Mangels
einer Kommunalſteuer rühmen dürfen außerdem ſind noch 28
andere Städte vorhanden wo dieſe Abgaben nur einen ſehr ge
ringen Betrag erreichen Von den erſterwähnten neun Städten
entfallen allein ſechs auf die Provinz Poſen Es ſind Sul
mierzyce und Raſchkow beide im Kreiſe Adelnau Kobylin und

nei r e im Arie n v undixſtadt im Kreiſe erg Ferner gehören zu dieſer Kater die Städte Kelbra Kreis Sangerhauſen Nord Kreis

Unter 28
nitt

erdauen und Kemberg Kreis Wittenberg
Städten die nur eine minimale Gememdeſteuer erheben eszwölf in denen auf den Kopf der Bevölke im Sweniger als 10 Pfenni naltboader eng jährlich an KommunKe J e Weg vn eNeumaberg und Müllroſe Kreis Lebus Reichen

iebt n
ſein Wünſchelburg Kreis Nenrode See Se Kreis



einprovinz Jn acht anderen Stä ßer
inwohner über zehn aber weniger alsneten Lenzen Kreis Weſtpriegnitz
chmice deberg Kreis Wittenberg ThamsWahee Neuſtadt a R Kreis Hannover Beve

rungen Kreis Höxter und Driedorf im Viükreis Endlich werden
mehr als f aber weniger als eine Mark pro Kopf an
ralen erhoben in den acht Städten Lieberoſe Kreis
Lübben Kreis Meſeritz Jutroſchin Kreis Kröbenowitz Kreis Gneſen Polkwitz Kreis Glogau Liebenthal Kreis

öwenberg Heldrungen Kreis Eckartsberga und Windeuen
Kreis Hangau Dieſe Daten ſind den amtlichen Feſtſtellungen
für das Jahr 188384 entnommen da eine neuere ſtatiſtiſche

hre noch nicht vorhanden iſt Die Verhältniſſe dürften ſich
jedoch ſeit jenem Jahre theilweiſe geändert haben

Hauseinſturz Jn Grenoble Frankreich wurden wieein Telegramm uns meldet am 16 d Was den Einſturz eines

Hauſes 10 Arbeiter getödtet und 6 verwundet

e

ſee undhen 2
nämliWer en i e

brück Kreis

Jerichow n Wiehe t d Eckartsberga Gebeſee Kreis Weißen

Waaren und Produkteuberichte,

Zucker
Magdeburger Börſe

15 Nov 16 Nov
Granukated e M MFrauen 23 75 23 76Kryſta cker II 22 80 22 80Kornzu e l 49 70 00 10,70 20 00

Kornzucker 95 S aKoruz Rend 88 16,69 18,90 18 60 18,90 s

Nachprod 88 92 Tdo Reud 75 15,60 16,80 16,60 16,80
Tendenz am 16 Nov Sehr feſt

15 Nov 16 Novin Brodraffinadt M MS v 29 00 26 25 26 00 26 25
od MeGem Raſſinade 24,20 25,26 24,50 265,25

Gem Mells I 23 50 2323 50
Tendenz am 16 Nov Unverändert feſt

16 Nov Telegr Ruhig StandardNov Jan März 6,75a Nov n di t
r et ßdericht

a Br prr Je in e bez
Nov Telega Br Ruhig

New
in Newe York

Spiritus

10,000 Proz Termine wenig veränd
bez Durchſchnittspr M loco ohne Faß 63,2 M ze7er die
37 2 bis 36 9 per Nov Dez 37 4 dis 37,2 bis 36,9 vez

e h April bis bis bez per April Mpr März April beze bez r Was uni 38 9 bis 58,6 bis 38 7 bez pr
bis 394 bis uli Aug 40 2 bis 40,1 bis

bez ab Speicher bis

e Faß 36,80 37,10ot 16 Nov Per 10,000 Lit Proz ohne Faß
BeſſeMSoanzig 16 Nov Telegr Pr 10,000 Liter Proz

pr November 36,50 pr Frühj 38,50Magdeburg 16 Nov Hermann Walther Kart
ſteigend Loco ohne Faß 36,80 bis 37,10 Ab der uhaltung der Gebinde 37 60 Gd nom für 100 L à 100

Poſen 16 Nov
n Dez 34,80 pr April Mai 358,50

er
Breslan 16 Nov

Dez 35,30 pr April Mai 36,50 JuniStettin 16 Nov Telegr len loco 25,70
35 60 pr Dez Jan 35,70 pr April Mai 37 90

Hamburg 16 Nov Telegr Feſler
pr Dez Jan 26 Br pr April Mat 25 Br pr MalParis 16 Nov Telegr z pr Okt 40
per Nov Dez 40,75 pr Jan April 42,50

Oelſagten Oele
Nov

pr Jan

Fettwaaren
Berlin 16

16 Nov Telegr Petroleum loco verſienert Uſance 1

whlte loco 7,15
75 Gd
Standard whlte loco

16 Nov Sregr ainb er I Raffintrt Type welß
6e 16 Br pr Januar 16

Rafſintrtes Petroleum 702 Abel Teſtdo do c 7 Gd rohes
do Plpe line Certiſicates D 74 C

Petroleum

Bexlün 16 Nov Amtl Feſtſt Sptritus pr 100 Bit A 100 Prozv t e er digeſen Mon z
per Dez Jan 26 8

bez per Jan Febr bez ber Febr März bisat 88,6 bis 38,3

Juni Juli 89,6
Spliritus per100 Lit à 100 rei Proz loco ohne Faß 36,8 bis 36,6 bis 86 4

Magdeburg 16 o Kartoffelirrü für J Liter Proz loco
Was Die Aelteſten der ganfmainſgaft

loco 86 49 Gd

loco 35,80
v Königsberg 26 Nov Telegr pr 100 Liter 100 Proz loco 37,00

offelſpiritus
unter freier Vor

o

Telegr Loco ohne Faß 34,40 t Nov

Fear a 100 Lit 100 Proz pr Nov
a

pr Nov Dez

pr Nov 26 Br
uni Brpr Nov 40,25

Amtl Feſtſt pr 100 f Gekünden

er 16 Nov Telegr Weiße Erbſen pr 2000 Pfd Zoll
ten 16 Nov Telegr Mals pr MaiJuni 6,38 Gd 6,48 Br pr

et v e eleg Mals pr 1887 6,04 Gd
Kohlraps pr Aug eLit ol 16 Nov Telegr s feſtv r wer ho rt 15 Nov Telegr Tiſci Supply an Mais 12,748,000

B vori 15 Nov Telegr Mais New 45/ C pro Bufhel

Mehr
1u 16 Nov Umtl Seit NRogagenmehl Nr O n 1 pr 100ucitett incl Sack Behauptet Gek 000 Centner Kündigungspre

17 65 Durchſchnittspr M pr dieſen Monat bis bisper Sov Dez bis 17 65 bez per Dez Jan bis 17 66 bez
pr r a bez pr April jai bie 17 95 bez pr MaiJunt
18 00 bis 1

Berlin 16 Nov Weizenmehl Nr 00 Nr 0 21,0019,00 Röggenmehil Hr 0 und 1 17,75 17,00 feine Marken

6,06 Br

d re i r r r brutto incl Sack Roggenm r öher als Nr O uParis Nov Marques feſt pr Nove pr Dez h v re t F März Juni 62,60 k
verpoo ov egrNew Norkt 15 Nov Telegr Mehl 2 D e5 C im Faß 100 Pfd

Butter Eier Fleiſch
t Nov Ermittl d e ää Pol Präſ Rindfleiſch von der Keule
do Bauchfleiſch 2,00 Schweinefleiſch 1,00 1,50 M00 1,60 mmelfletſch 1,00 1,30 M Butter 1,80 80 M

g Eier 60 Stüch 20 3,80 W
Nor d uſen 16 Nov Rindfleiſch 1,10 bis 1,30 M Schwelnefletſchs 1 e Kalbfleiſch 0,70 bis o v melſleiſ 0,70 bis3 eräu 140 bistl 60 Butter 2 bis 229 Taſel

40 per 1 Kg Eier Schoc 8,40 bis 3,60 Käſe O
60 M

w o r 156 Nov Telegr Sped 6 T pro Pfd
Kartoffeln

Berlin 15 Pov nach Ermittl des kal Poltz BräſidKartoffeln 3,60 00 M prNordhauſen 16 e Kcktoſein 4,25 4,75 M pr 100 kg

Hanf
Telegr Hanf loco 45,90

u Mehl 12

et rlinh eS ſch 1

0

bi

r

pen

n
Butter

8 3
Ne

Petersburg 16 Nov

m Ctr Winterraps Sonimerraps Winterrübſen M eipziger Börſe vom 16 NovemberMagdeburger Börſe vom 16 Nov Sommierrübſen M Rüvol pr 100 kg mit Faß Termine feſter Leipzig
Rohzuder I Produkt Gekündigt 00 Centner Kündigungspreis 45 02 M Loco mit Faß Z Kgl Sächſ 30 Fal Sächt rTranſito f a B Hamburg ohne Faß 44 02 Durchſchnittspr per dieſen Monat 46 04 bis 3 RentenAnl 88 93,20 P a 600 3439

er ch Sr 1öge 45 01 per Dez Jan 44 9 bis 44 08 per Nov Dez 45,04 dis 45 01 perſ do 1dä u br10 75 bez Br G Olt Nov Jan Februar bez per April Mat 45,08 bis 46 00 3 do 500 93,40 G I m v Gw 1882 i 28Jannar 10 b0 10 vo bez 19 85 16 so Br ver MaiJuni bis Leinöl ver 100 Kg loco Liefer 3 do 500 93,40 G u 625 270
r h S er ne Frtpztg 16 Nov Rubbl per 100 x etto loco 45,00 M Thlr W em i 10400br März bez Br eipzig o üböl per g netto loco bez 98,55Seu Mat 11 56 bez 11 40 Br G Br Ruhn Leivöl M Raps per 1000 Kg netto loco r re z r e

Tendenz Sehr feſt troden Waare 200b bez ſeuchte Rapskuchen 11 bis 11 50 bez T do 1870 100 104,50 G Altb Landb Obl 10360
25Die Aelteſten der Kaufmannſchaft Stettin 16 Nov Telegr Rüböl bchauptet pr Okt 44,/0 do 1870 650 106,006 do do 104,2 bParte 16 Nov Telegr Rohzucker 882 feſt loco à 26 75 pr April Mai 45,60 i Eiſenb St Akt vw

Weißer Zucker feſt Nr 8 pr 100 Kg vr Nov 33,00 pr Dez Köln 16 Nov Telegr Rüböl loco 24,00 pr Nov Sö eutenburg eitz 5 Se StraßenB 136,90b P33,25 pr Nov Febr 34,00 pr März Junt 24,80 pr Okt pr Mai 24,25 e 279,75 P 13 z Malzf 202,00 PLondon 16 Nov Telegr Havannazucker Rr 12 12 nom Rüben Breslan 16 Nov Telegr Rüböl pr Nov 45,00 pr 157 Böhm Weſth g 112,00 P 8 Aür eſ t Lpz 150,50 G
Rohzucker 10 ſietlg Centrifugal Cuba April Mai 46,00 M 62 Saſatehas Ait z 121,00 P do do junge 146,75 5bzGAntwerpen 35 Nov Tetegr Rübenzucker Sofort 26,00 Fres Hamburg 36 Nov Telegr Rüböt feſt loco 42 41 B 34,10 G 8 do Stamm Pr 15 00 90 GFres Nov 26,25 bis Fres Nov Dez 27,00 Fres Jan Märze27,5661 Parts 16 Nov Telegr Rüböl tiäge pr Nov 58,00 pr Dez DuxSedenba 136,60 G 7 KgetteElbſ Geſ k 86,50bz6
bis Zrcs 58 00 pr Nov Dez 57 75 pr März Junt 57,26 h FranuzJoſ B 52/06 89,90 G 16 Zuckerraffinerie Halle 192,60 GNewYork 15 Nov Telegr Fair reſining Muscovades 4 D den fkee 7 16 Nov Telegr Talg loco 44,00 pr Aug 2 Für g r r 170 834 5

Eiſenb St P U O Prior 170Kaffee New York 15 Nov Telegr Schmalz Wilcox 6,65 do Fair g nern l 184,50 PJ amdurg 16 Nov Telegr Kaffee lebhaft Umſatz 14,000 Sack banls 6,65 do Rohe Brorders 6,00 7 iel d A 130,09 G Ausl Eiſ P Obl
Havre 16 Nov Vorm 8 Uhr 50 Min Telegramm von Peimann n B 130,00 G ozie jer Co Kaffee New dort ſchließt mit 25 Points Hauſſe Rio Hülſenſrüche 4 AuſſlgTeplitzer 103,25 GLeo Sautos 13000 B Recettes für geſtern Hier werthet der Januar Berlin 15 Nov Marktpr nach Ermittl d kgl Pol Prä Erbſen Bank u Cred Att 5 Böhm No u 90,25 G
behauptet gelbe zum Kochen 20 82 Spelſebohnen weiße 24 40 Linſen Allg D Tr A Vp 174,75 b o do Gold 101,40 GHavre 16 Nov Vorm 10 Uhr 30 Min Telegramm von Peimaun 36 62 M reßbener Bant l d 6 VBuſchtiehr B Now 86,10 Giegler Co Kaffee Good average Sautos per Sept Fres pr Berlin 16 Nov Auitl Feſtſt Mals per 1000 Kg Loco unveränd Dre ger Bant 14050 s 5 do Em 1871 86,12 G

t r Nov 70,76 r Dez 70 70 pr Jan 71,00 r Febr 73 25 Termine GSelündigt 600 Cir Kündigungspr 113 9 B Loco Itö S Letpsise ſen Verein e do s 86 16pr März 71 50 pr April 71 78 r Mai 72,00 Feſt 116 M nach Oualität abgel Kündigungsſcheine Durchſchnittspr Bl d Dis Geſeuſch 232 4t do Gold 105,20 P
Rio Sautos B Receltes für geſtern M per dieſen Monat 113 0 bis nominell pr e Bank 12408 5 DuxBodenbach 86,40 GNew Yort 15 Nov Telegr Fatr Rio 13 Oit Nov Be pr Nov Dez 118,0 per AprilMai 111 5 bis Bank neue 68,00 do Em 1871 85 60 GM Türkiſcher M bez Amerikaniſcher M bez Erbſen 9 idauer 177 s do 1874 108,40 PPetrolenm per 190 kg Kochwaare 150,0 200,0 Futterwaare 130 137 M nach 7 Zwicka 00 4/ GrazKöflacher 80,50

Berlin 16 Nov Amtl Feſtſt Raffintrtes Standard white per 100 Qualität Jud Akt Pr und 5 do Em v 1871 u 72 82,00 bzkg m Faß in Poſten von 100 Ctr Term ruhtg Gek Ctr Kündtgungs Letpzig 16 Nov Mais pr 1000 Kg netto loco M bez ameri StamuPrior 5 a ger 8250 Gpr Loco 22 8 Durchſchnitrspr per dieſen Mon 22 09 bis kaniſcher 115 bis 120 M bez Donau 125 bis 130 M bez uingriſher 125 15 Cröllw Papterfabr 195,99 G 2 Gold 100,25 G
per Oit bis per Nov Dez 22 09 per Dez Jan 43,00 bis bis 130 bez alter 245 bis 135 bez S Wege 105,00 G 5 Dur 108,30 Gver h 252 ben Zauzi3 16 Dev u Erbſen loco W s Dörttew in 80 25 G

Rumäniſche St Rente fund 5

Berliner Börgje 16 November n u v n amort
u uſ Anl 1870 5Prenß u Deutſche Jonze Ruſ tor t S l de

Anleihe 7 106,25 Oe Reg 3 c do 80 Pfd St à 20 R 4Prinß lonjo Sag i 4 106,00 B do 84 Pfd St à 20 5
e lent nteite rgen d oSe z gr 1855 z 148,00 B Pr Anl 1864 5

Serl Stadt Obligation 4 104,90 B Pr Anl 1866 5Provinzial Pfandbriefe an öold Rente 1883 6
Central 4 101,75 do FendehbtichtigLandſchaitliche 957238 Reinſ Polniſche Schatz 4

z u do z 102 Schweb Sie Sahet ts2s
e 7 17 17 o a vorächſiſche e h e a 4 a 4 do vpReuten Brieſe m vpute

erſche 7 O neueſenſche urger Gömörer Pfaudbr
ſche 10 do GoldRente22 4 104 do do mittelSchleſſche 4104,20 v ge Srreſtennieihe

Anleihe 1867 4 127,10 v 7e e do EiſenbasnAnlBraunſchw 20 Thlr In u ausl Eiſenbahn St
Scene Aue u St Prior AlktiengKölnMind Pr 3 132,70 Bger Siaatsrente 3 100,90 b AachenMaſtricht
eininger Looſe 24,40 S r PSteneteger 40 Th Looſe 5185,5 65 Seriim Dresden

DDöohmiſche Weſtbahn

h e e beSo und ausländiſche ux Bodeno bacherHypothbelenPfandbriefe e jer Karl Ludwig
AuhaltDeffauer Sſauderieſe 10 WMitielmeer E B

0

92,80 b

Deul Bank Berlin 4e W ere I abg a 107,50 b
c m v z u a

i e e
J Franz J 7

e gar

1600,60 bzo BaukAktieno Aachener Diskonto 4 120,00 bzB97,10 z Berliner Kaſſen Verein 4 125,00 B
100,10 b do andelsgeſellſchaft 4 153,50 bzB
8430 b do akler Verein 4 123,90 bzG
97,40 b wBörſenKommiſſtonsbank 4
58,80 be BörſenHandels Verein 4
59,40 Braun chweiger Bank 4 105,75 G
143,20 Kredit 4 110,50 G133,85 G Srewer Bau 4
111,70 Breslauer Diskonto Friedthl 493,00 bzs 20 t Chemnitzer BankVerein 4100,75
91,80 b Koburger Kredit 4 530 50 bzG

105,50 Danziger Privatbankt 4 142,50 B
102,50 G Darmſtädter Bank 4 144,20 G101,40 G do ettelbank 4106,50 B
79,90 bz Der Län sbank 14 143,50 G80,95 z Deutſche Bank 4 170,25 bz102,30 z do Genoſſenſchaft 4 125,506
83,50 ba do Hyp B Berlin 6004 10120 z

83 99 b do do Meiningen 40 4 95 80 G
102,00 b DiskontoKommandit 4 211,75 bzG
75 268 Dresdener Bank 4 137,30 b56

102,60 G Fffekten Maklerbant 4 100,90 G
Geraer Bank 4 381,40 bzBGetreide Maklerbank 4

4 146,90 G

nuö an a52,25 z Königsberger Vereinsbank 167
278,80 3 Landwirthſchaftliche Bank 4
20,75 b Leipziger Kredit 4 175,00 G131,10 G do Distonto 10360 689 Co bz Lübecker Bant à
68,99 Magdeburger BankVerein 4109,25 G

136,75 b do Privathank 4117,00 6
81,25 bz e reen 4106,00 B7 eininger Kredit 98,80 6 B18,660 bz Nationglkait Deutſchland 96,00
77,75 656 Korddiſch Grund Kreditbank 453,10 d
221,4 b5 Oeſterreichiſche KreditAnſtalt 4462,00 d
95,90 b Preuß Boden KreditAnſtalt 4107,10 bzG

z do Tentralbodenkredit 4137 50 ba
do 4 105,50 Gdo mmobilienbank 4 123,75 B

ReichsbankAntheile 139,60 bzRuſſ Bank f ausw Handel 4 76,10 bz

S r 4 eleſiſcher BankVerein 4 108,50 B
Südbeutſcher Bodeutredit 4 146 00
Weimariſche Bank 4 668,75 bzB
Weſtſäliſche Bank 4 112,25

EiſenbahuPrior Aktien
und Obligatiouen

83 Pri abgeſtempelt
v

1

4 102,70 b

4 102,30102,80 bz
4 102,50 G

r 107,40 b

Sqw w H
Köln Minden Iv

Rechte Oder r

Berituer VodBraneret
129,00 bz

do Maſch FF Schwartzk 419,00 bzGdo VI 4 182 do Große Pferdebahn 298 75 bzG
do VII 4 102,80 bz do Allgem Omnibus 20750 b

alle Sorau v St g 4 Eckert Da inenfabrik 113,90 bzGagdeb z dalberßt de ig65 a Frda ter 5,00 G
1878 4 102,30 G

Leipzig 4 4 103,50 B

do do 4do Wittenberge 3 94,00 G
an Dndw gar konv 4Weg I 5 103,00 B Chemnitzer Werkz Zimmerm 62,90 bz4 103,00 B eitz Maſchinen Schagede 225,00 G
Nieder Mk I 4 102,75 B pntfacins zu lef gar g g 3 102,25 8 Bochumer Gußſtahl 113,00 bzB

490 3w Zt H 4 102,10 Kölner Bergwerk 106,00 bzGEm v 4 Donnersmatchütte 3 35,00 bzdo do 5 4 Dortm Union St Pr Lit A 56,70 bz
do do 680 Dortm Bergbau Lit A 7Gelſenkirchen Bergwerk

do

m Nord
1874r

Kronprinz Rudolf 83

P v eerr Franz altedo do 1874do Rez wen

Rheiniſche III r Bergwerk 65,00 bzBThüringer I e G Kibernia Shamrock 95,75 bzdo IV 3 40 G Horder Berg wert 23,10 bzGdo VI Serie 102,49 G en re u Laurahütte 40 bz

e n S 3 e Se konv smiſche Nor od rawertse ram Goldpr A 345 vz Magdeburger Siniiereehel 252

Dur Bodenbach I 6 n Cemnent ,00 bz
Zu re e Abe Thür Brauntohlen 10 rGaliz i gedticebeh e 81 38 do St Prior 169,75 das
KaſchanOderberg e Ce ment 125,60do 192,70 Schleſiſche Sirthütte 124,506

r er Sie Fr
ucker8 Deſſauer Gae t

Megdedurg allgem Gas

Cröllwitzer Papier Fabrik

W n Eilenburger Kattun

20

a

4

a

4
4

Bresl W e Link 103,25 bzGaggon Fabr Linke 2Segen eiwerte
83 Alte S Fabrik 4218,20 63G

che Maſch Hartmann 4 116,90 bzG103,00 B h Stickmaſch Fabri 111,70

4
4
4

4
4

8

4
4

4

4

4

4

4

4
4
5

4
4

5

4

4
4
4

4
4
4

4
4
4

4
5

65Pr 100,90 z Greppiner Werteh u Lecheldéhaler Verein W e
u Sgr e e Sie e sungar Gal Nocheſhahn 108 non Ho8 Wols e Dortmunder UnionObl 106,70 bz

5 WechſelkursChaute T r aunſterdam t eder Hembtouo 5 Sriſet u Aniw 10033 Ru x 79 3 Sunen 1 Lſtrl 8 T 20,385n e e Paris 100 r ec haan 3 3 2 Seen vierr W 100 18 T 16230
do Smoleust 5 100,70 z Petersburg 100 S ſ3 W 192 30 b

d a Bauk Diskonton Mele oiigätion S e Berlin Wechſel 82/,0/0 Lombard 4/ inter

S wo 45 in London 4 Paris 3r

Nee de i u u van I Silber und v
garsloeSelo 5 176,2665 e Sein uns
Jnduſtrie Papiere werBrauerei Königſtadt 4180,00 n WäntiotenSeriner Brauerei Twoll 4130,00 t Bantnoten 16 10

4 do Unionbrauerel 167,00 Kuſſiſche
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